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Der (Un-)Sinn einer Verkehrsschau
Die letzten Verkehrsschauen brachten für
Zeitlarn mit dem Fa h rrad sch utzstreifen
und der temporären Tempo-3o-Zone auf
der HauDtstraße höhe Schule teils massive

Eingriffe in den Straßenverkehr. Diese Ver-

kehrsschauen werden durch die Gemeinde
aufgrund von Beschwerden oder Unfall-

schwerpunkten beantragt. An ihr nehmen
die Gemeinde in Vertretung durch die Bür-

germeisterin, die Straßenverkehrsbehörde
des Landkreises, das Staatliche Bauamt
Regensburg und die Polizei teil.
Für die Schulwegsicherheit wurde von
Montag bis Freitag von 7.00 bis 9.00 Uhr
und von 11.00 bis 15.00 Uhr eine Temoo-

3o-Zone an der Hauptstraße eingerichtet
Diese gilt aber nicht in den Ferien, sodass

die Schilder in den Ferien eingeklappt wer-
den müssen. Auch ist das Zusatzschild mit
den gültigen Zeiten viel zu klein und kaum
wahrnehmbar. Durch den ständigen Wech-

sel, wann das Schild gilt und wann nicht
kann sich niemand an die TemDo-3o-Zone

gewöhnen. Auch ist sie für einen sicheren

Schulwes nicht erforderlich. Durch die Un-

terführung an der Wenzenbachbrücke ist
die Schule für alle zu erreichen, ohne die
Straße bei fließenden Verkehr überoueren
zu müssen. Zudem gibt es höhe Getränke
Hausler eine Anforderungsampel ftir Fuß-

gänger und höhe Pentlhofstraße eine Que-
rungshilfe - die ,,sinnigerweise" auch jetzt
noch außerhalb des Tempo-3o liegt. Die

CSU hat daher die Abschaffung dieserzeit-
lich befristeten und schlecht umsesetzten

Tempo-3o-Zone in der nächsten Verkehrs-

schau beantragt, nach dem Motto: ganz
oder gar nichl

Nein zum Fahrradschutzstreifen
Noch fatalere Auswirkungen hat aber der
Fahrradschutzstreifen, der mehr Gefahren

schafft als auflöst. Der jetzige Fahrrad-

schutzstreifen zwingt Fahrradfahrer am
Ortseingang und ortsausgang die Fahr-

bahn zu oueren. um wieder auf den ur-

sprünglichen Fahradweg zu fahren. Noch

bedenklicher sind aber die bisherigen,
ständigen Unterbrechungen des Fahffad-
schutzstreifens in den Kreuzungsberei-
chen, weil hier die Fahrbahnbreite nicht
ftir einen Fahrradschutzstreifen ausreicht.
Allein dies verdeutlich: die HauDtstraße

ist nicht für einen durchgängigen Fahr-

radschutzstreifen ausgelegt und dieser
ist für Zeitlarn nicht sinnvoll. Zudem führt
der Fahrradschutzstreifen zu gefährli-

chen Überholmanövem und Drängeln der
Radfahrer durch den fließenden Verkehr
Durch die Verengung der Fahrbahn könn-
te es schlimmstenfalls zu zusammenstö-
ßen mit dem Gegenverkehr kommen. Hier
fühlt man sich sowohl als Radfahrer wie
auch als Autofahrer unwohl. Auch wird
dadurch Stau in Zeitlarn Drovoziert und
die Einfahrt in die Hauotstraße wird so zu-

sätzlich erschwert Die CSU hat daher die
Abschaffung des Fa h rrad sch utzstreifens
beantragt, zur Sicherheit aller Verkehrsteil-
nenmer.



Seit 2013 wurde die Vereinspauschale der Gemeinde nicht mehr
erhöht. Die CSU hat daher eine Erhöhung und damit einen Inflati-
onsausgleich gefordert. Diesem Antrag hat der Gemeinderat zuge-

stimmt. Damit können sich alle Vereine die über die Platzpauschale

durch die Gemeinde gefördert werden ab diesem Jahr über mehr
Geld freuen.
GR Dr. Schf egef :,,Die Erhöhung kommt mit Elick ouf die Corono'Pdn'

demie zum richtigen Zeitpunkt. ln meinen Auqen ist sie zudem eine
Wettschdtzung für die geleistet Vereinsorbeit und gut ongelegtes
Geld in den gesellschaftlichen Zusammenhalt unserer Gemeinde."

Die Csu-Fraklion hatte beantragt, dass

der Schulsportplatz * außerhalb der
Schul- und Hortzeiten - für die Allgemein-
nutzung geöffnet wird. Hier standen aus

Sicht des Gemeinderats und der Verwal-
tung bedenken entgegen, dass der Platz

dann eventuell vermüllt hinterlassen
wird. Daher wurde der Antrag von Freien

Wählern, SPD und PWG gegen die Stim-
men der CSU abgelehnt.
GR Dr. Schlegef: ,.5c hode, doss die Gemein'

de hier die Chance vergibt, in der Ortsmitte
einen weiteren Pldtz für Kinder und lugend'
Iiche zu öffnen - gerade mit Blick ouf dos

tolle Angebot on Spiel'und Sportgeriiten
ouf dem Schulsportplotz. Auch lsf es be-

douerlich olle Kinder und Jugendlichen
auszuschließen, nur aus Bedenken um das

mögl i t h e Feh lverho lten ei n iger wen i ge r."
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Um Neubürgern aber auch Einheimischen

ein Überblick zu geben. welche Vereine in
Zeitlarn und seinen ortsteilen existieren,
was diese für Ziele haben. welche Veran-

staltungen sie durchführen, wer verant-
wortlich ist und was sie sonst so machen,
hatte die CSU-Fraktion einen Vereinsweg
weiser beantragt. Der Antrag wurde lei-

der durch den Gemeinderat abgelehnt.
GR Bach: ,,Eine zusdtzliche lnformotion,
welche Vereine was machen und wer die
Ansprechpdrtner sind, hdtte unserer Ge

meinde gut zu Gesicht gestanden."

Die CSI.J Fraktion hat im Rahmen der
Aufvvertung des Spielplatzes an derTrop-
pauerslraße durch die Cemeinde auch

die Aufstellung einer Torwand eingefor
dert.Zahlreiche Zeitlarner haben die CSU

Gemeinderäte hierauf angesprochen
und fänden die Umsetzung eine gute
tdee.

GR Stang: ,,Neben der bereits durch den

Gemeinderdt beschlossenen Umgestdl'
tung, wdre die Torwond ein weiteres High
light für den Spielplotz."
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Klimaschutz fängt vor der eigenen Haus

türe an. Auf Antrag der CSU-Fraktion

bekommt Zeitlarn ab Herbst 2022 einen
Klimaschutzmanager- Dieser soll unter
anderem den Energienutzungsplan des

Landkreises oder das Sturzflutmanage-
ment der Gemeinde weiterentwickeln.
Die Stelle soll darüber hinaus aber auch

eine Anlaufstelle für die Zeitlarner Bür-
gerinnen und Bürger sein. um sich in
Sachen Klimaschutz beraten zu lassen.

Die Stelle wird befristet für zwei Jahre
geschaffen. Personal und Sachkosten
werden zu 75 Prozent vom Bund über-
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nommen. Zudem kann dadurch ein kos

tenintensives Projekt zum Klimaschutz
in der Gemeinde durch den Bund mit 50
Pr^7ani oafär.lpr+ $iar.lan

GR Bucher:,,Uber die findnzielle Unterstüt'
zung durch den Bund hsben wit hier die

Möglichkeit, unseren Beitrdg zur Klimoneu
tto I itdt e ntsch eid end vora n zu bri n ge n."

Die CSU hatte beantragt, dass die Ge-

meinde einen eigenen, ü berpa rteili-
chen Facebook-Account erstellt. Auf
diesen hätten sich die Zeitlarner tages-
aktuell über ihre Gemeinde informie-
ren können. Leider wurde der Antrag
mit den Stimmen der Freien Wähler,
PWG und Teilen der SPD abgelehnt.
GR Bach:,,Schode dos sich die Gemein'
de hier die Chdnce vergibt, sich ouch
über die sozialen Medien zu prijsentie'
ren und ihre Bürger überpdrteilich zu

informieren."

N4arkt Regenstauf

ULtter.uldercnt in Regensttru/ ntöglich, in
Zeitlarn nicht 51euol lt.

Die CSU-Fraktion hat zwei Anträge
gestellt, um den Photovolta ikausbau
in der Gemeinde zu stärken. Ein An
trag forderte die Prüfung von Freiflä
chenanlagen auf Gemeindegrund, der
andere die eSiziente Nulzung aller
geeigneten Dachflächen der Gemein-
degebäude. Wä h rend erstgenannter
abgelehnt wurde,wurde der zweite An-
trag zurückgestellt.
GR Bucher:,,Uber Photovoltoikanlogen
hdtte die Gemeinde die Chonce Bürger
an der Energiewende übet sogendnnte
BürgerPv-Anlagen direkt zu beteiligen.
Dds hier gezögert wird, finde ich nicht
richtig."

Nachdem die CSU Fraktion sich bereits
für 2021für einen 24h freizugänglichen
Grüngutcontainer ausgesprochen und

diesen beantragt hat, wurde dieser
auch füt 2022 für die Zeit von Mai bis
Oktober durch den cemeinderaL ge

nehmigt- Zudem wurde beschlossen,
den Untergrund unter den Glas- und
G rüngutcontainer zu befestigen.
GR Weinmann: ,,Mit dem Grüngutcon-
tdiner stellt die Gemeinde nicht nur eine
Erweiterung des Angebots des Wert'
stoffhofes bereit, sondern duch eine
einfoche, u nkomplizierte und bequeme
Möglichkeit Rdsenschnitt und Fallobst
so chge recht zu e ntsorgen."
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Anbindung Mitterfeld lll über Kreisel

Über alle Parteien hinweg war man sich einig, dass neue Baugebiet
Mitterfeld lll nicht wie ursprünglich geplant über eine Anforderungs-
ampel zu erschließen, sondern über einen Kreisverkehr. Neben einer
höheren Verkehrssicherheit kann dadurch die Geschwindigkeit am

neuen 0rtsende reduziert und gleichzeitig ein Rückstau nach Zeitlarn
verhindert werden. Wären mit der bestehenden Ampel an der Lauber

straße zwei Anforderungsampeln so kurz aufeinander gefolgt, hätte
dies unweigerlich zu Rückstaus geführt. Die entsprechenden Anderun-
gen im Bebauungsplan wurden durch die Verwaltung vorgenommen
und durch den Gemeinderat beschlossen.

Outdoor-Fitnessgeräte am Vorplatz der
Mehrzweckhalle

Dem CSU-Antrag auf Errichtung eines Bewegungspärks mit
0utdoor-Fitnessgeräten ist die Gemeinde über die Neuge-

staltung des Vorplatzes der Mehrzweckhalle nachgekom-

men. Insgesamt drei Geräte sollen angeschafft werden. Da

die ceräte wieder abgebaut werden können, sind weiterhin
Veranstaltungen auf dem Vorplatz möglich.
GR Dr. Schfegef :,,Ddmit konn derVorplotz der Mehrzweckhal'
le spürbor aufgewertet werden. Die Umsetzung des CSU'An'

trdgs durch die freizugänglichen und für olle Altersgruppen
nutzbdren Outdoor-Sportgeraite freut mich sehr."

Schule bekommt Luftreiniger

Für lhre Anliegen da:
Florian Bucher, Matthias Bach, Dr. Erik Schlegel, Stephan Stang und losef Weinmann.

Bereits im januar 2021 hatte die CSU-Frak-

tion beantragt,zum Schutz unserer Schüle-

rinnen und Schüler für ieden Raum in der
Grundschule einen Luftreiniger anzuschaf'
fen. Da der Freistaat die Rirdervorausset-
zungen geändert hattg wäre jedes dieser
Geräte in der Anschaffung mit 1.750 Euro

durch den Freistaat gefördert wurden- Lei-

der wurde dieserAntrag 5 zu 14 abgelehnt
und es wurden lediglich zwei Luftreiniger
für einen Testlauf in den Klassenzimmern
der dritten Klassen beschafft. lm Septem"

ber 2021 kam der Sachverhalt erneut zur

Abstimmung, da durch Luftreinigungsge-
räte in den Klassenzimmern auf eine Qua-
rantäne der anderen Schüler verzichtet
werden kann. Diesmal wurde dem Antrag
auf Beschaffung von insgesamt 24 Luftrei-
nigungsgeräten mit 12 zu 4 stattgegeben.
GR Weinmann: 

"8e 
reits im lanuor stdnd fiir

mich dieSicherheit derSchüler im Fokus und
nicht die Beschaffungskosten für die Luft-

reiniger,zumdl diese mit'1.750 Euro je Gerät
vom Freistdot gefördert werden.lch bin froh,

doss der restliche Gemeindemt im Septem-

ber dem CSU-Antrqg gefolgt ist und dadurch
die Beschoffung der Luftreinigungsgeröte
bereits zum Schulstort erfolgen konnte."

Beleuchtung Bushaltestellen

Die CSI.J-Fraktion hat im Herbst 2020 be-

antragt, die Bushaltestellen außerhalb
der Ortsteile mit einer eigenen Beleuch-

tung auszustatten. Dieser Antrag wurde
seitens des Gemeinderats veftagt, bis die
Verwaltung unter der Federführung des

RW ein Mobilitätskonzept erstellt, das

die notvvendige Ertüchtigung der unbe-
leuchteten Bushaltestellen umfasst. Lei-

der ist seither nichts mehr in der Sache
passiert. Das Mobilitätskonzept mit der
Vorlage, welche Bushaltestellen zu be-

leuchten sind, Iiegt auch 16 Monate nach

Antragstellung noch nicht vor.

GR Stang: ,,Dulch die zusdtzliche Beleuch'

tung steigt vor dllem dds sicherheitsgefühl

der wdrtenden Fohrgdste,ouch werden die

Holtestellen besser wahrgenommen. Dds

hier nichts pqssiert,finde ich bedauerlich."
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